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lojtcf) in SOBien, 9)1 jRofenfelb in £eme3oar unb SDoftor 93. ©jafj 'in Klau«
fenburg.

jmefir nun ber Iberglaube auS bem ^St)antafteleben uttfereS 93olfe§

austritt, um jo bebeutungslofer merbett bie magifdjen Känft« ber jonnebraunen
^igeuner, unb roenn fcEjlie^lidt) aile iïjre ©rmerbëquellen auf biejem 2Bege uer«
jiegt finb unb ber aufgeflcirte Sanbmann ben 3igeunerbiebfta^l in feiner gorm
meljr bulbet, bann roerben bie (Staaten gelungen fein, baS fafirenbe SBolf ber
jpeibe p lanbfäffiger ÎStigfeit unb p ehrlicher ©rmerbstätigfeit anprallen
ober, beffer gejagt, p ptingen. ®ann mirb baS jiellofe Umlteruagabunbieren
ein @nbe haben, aber gleichzeitig hört ein feltfameS, interejjanieS unb ein 93olf
eigenartiger fßoefie p ejiftieren auf.

H d'Ittuetter.

Du besd) mi gfragt i allne Briete,
(Die's bait e treui ITiuetter tuet:
„(Das macbsd) de geng, wie geit's, my Ciebe?"
Und i ba gscbriebe, 's gang mr guet.

0 ITiuetter bättiscb's numme g'abnet,
CUas ig da usse ba ertreit,
Und wie mi d'Scbicksal bet verstrublet
IDit bass und Bröl! und bitt'rem Ceid.

Du wäriscb cbo dür Dad)t und Dabei,
Sogar no z'îuess, dr (Häg so wyt,
Kei müib bätt'scb gscbüiicbt, für mi cbo z'pflege,
(Die i dr schöne Jugedzyt.

; Und dass i denn ba müesse lüge,
| Kei Stund im Cäbe bet's mi g'reut,
i d'Cüüt bei mr bricbtet, wie mys Scbrybe
< Di trösdrtet beigi und erfreut.

| Und no i dyne sd>wärste Cage,

j (Do d' scbwad) sigscb wurde, müed und cbrank,
Reig'scb mängisd) gseit, du stürbisd) fröhlich:

J mir gang's ja guet, Gott tob und Dank!

J Ja! Gott syg Dank, bescb's nid erfahre
UJie eländ ig bi ume d)0,|

I Und bescb du ds Glück us myne Briefe!
'

mit i dy stilie ïriede g'no.
<£mma IDüfertdj, güridj.

>£=•

„lieber bc8 3be<xliften". «ort ©art 3t. «ürgjin.f @. Sßierfon|§ «ertaq,
©reSben. 136 Seiten, fßreti OT. 1.50.

9JHttcilmtgcn ]iiber Sugenbfdjttften an ©Item, Setjrer unb «ibtiotbefoorftänbe
non ber SugenbfcfiriftemHommifjïon be§ ©djnreigerifdjen Sebrernereinê. 27. Çeft. «afeî.
«erlag be§ «eretnê für «erbreitung guter ©Triften. 1904. 50 ©tê.

Mar« la Tour-Vionville. «on ©art «fl e i b t rfe u. ^ttuftriert oon!©br.
©P eb.er. ^n farbigem Umfdjtag geh- 1 SOW., eteg. geb. 2 SOW. ©art Krabbe «er=
tag ©rid? ©ujsntann in Stuttgart.

@rf)h)ciger Sdjiitjenfaljtt nad) STrgenttnien. «on ©mit K e 11 en b er g er,
SBatjenbaufen. §ert§au. «uct)bruderei SB. ©d)ieb & 3roicp, 1904. gr. 1.50.

3>tc Sdjute unb ber Kampffgcgen ben SUfoIjoIiétnud. «on ©r. ptjil.*0L
§ e r c o b. J3ret§ 20 ©fë.

— 351 —

losich in Wien, M. Rosenfeld in Temesvar und Doktor B. Szaß in Klau-
senburg.

Je -mehr nun der Aberglaube aus dem Phantasieleben unseres Volkes
austritt, um so bedeutungsloser werden die magischen Kunst« der sonnebraunen
Zigeuner, und wenn schließlich alle ihre Erwerbsquellen auf diesem Wege ver-
siegt sind und der aufgeklärte Landmann den Zigeunerdiebstahl in keiner Form
mehr duldet, dann werden die Staaten gezwungen sein, das fahrende Volk der
Heide zu landsässiger Tätigkeit und zu ehrlicher Erwerbstätigkeit anzuhalten
oder, besser gesagt, zu zwingen. Dann wird das ziellose Umhervagabundieren
ein Ende haben, aber gleichzeitig hört ein seltsames, interessantes und ein Volk
eigenartiger Poesie zu existieren auf.

tl'Muetter.

vu hesch mi gtragt i sllne briete,
lllie's halt e treui Muetter tuet:
„Mas machsch äe geng, à geit'x, mv Liebe?"
llnä i hs gschvebe, 's gsng mr guet.

v Muetter! hsttisch's numme g'ahnet,
lllas ig äa usse ha ertreit,
Unä wie mi ä'Zchicksal het verstrublet
Mit Hass unä groll unä bitt'rem Leiä.

Du warisch cho äür Nacht unä Näbel,
Sogar no ?'?uess, <ir Mag so wzä,
Hei Müih hätt'sch gschüücht, tür mi cho ü'pllege,
Aie i är schöne Zugeärvt.

^ llnä äass i äenn ha müesse lüge,
l bei Ztunä im Labe bet's mi g'reut,
î ä'Lüüt bei mr brichtet, wie mz>s Schröbe
< vi tröschtet heigi unä erlreut.

llnä no i äz>ne schwsrste Lage,
i Mo ä' schwach sigsch wuräe, müeä unä chrank,

heig'sch mangisch gseit, äu stürbisch fröhlich:
j Mir gang's ja guet, gott Lob unä Dank!

Za! gott sz,g Dank, hesch's niä erfahre
i wie elänä ig bi ume cho,D
Í llnä kesch äu äs glück us mzme briekek
- Mit i äz> stille?rieäe g'no.

Emma lväterich, Zürich.
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